	Natura  Biologie 7/8 BW– Schülerbuch (049241)
	
	
	Seite 27


	Gefährdungsbeurteilung



	1.
	Tätigkeitsbeschreibung

	Tierische Zellen anfärben


	
	Material

Wattestäbchen oder Teelöffel, Mikroskop, Objektträger, Deckglas, Pipette, Wasser, Haushaltspapier, Methylenblau-Lösung

Durchführung a: Zellen gewinnen

Schabe mit einem Teelöffel von der Innenseite der Wange etwas Schleimhaut ab. Gib Wassertropfen auf zwei Stellen des Objektträgers und rühre jeweils Zellmaterial ein. Lege je ein Deckglas auf (Abb. 1).

Durchführung b: Anfärben

Gib einen Tropfen Methylenblau-Lösung an den Rand eines Deckglases (Vorsicht: Der Farbstoff verfärbt Haut und Kleidungsstücke!). Am gegenüberliegenden Rand wird Haushaltspapier in die Flüssigkeit gehalten (Abb. 3). Dadurch wird die Farbstoff-Lösung zwischen Deckglas und Objektträger gesaugt.

Durchführung c: Spülen

Vorgang wie beim Anfärben (b), aber anstelle von Methylenblau-Lösung nimmst du einen Tropfen Wasser.


	2.
	Allgemeine und physikalische Gefährdungen

	Gefahren
	Ja
	Nein

	Mechanische Gefährdung (Bewegung, Sturz, gefährliche Oberflächen und Formen)
	
	X

	Elektrische Gefährdung (Körperströme, Lichtbogen)
	
	X

	Thermische Gefährdung (Heiße oder kalte Medien)
	
	X

	Gefährdung durch Lärm/Schall 
	
	X

	Gefährdung durch ionisierende Strahlung (Röntgenstrahlung, radioaktive Stoffe, etc.)
	
	X

	Gefährdung durch nichtionisierende Strahlung (Blendung, Laser, Sonnenexposition, UV-Strahlung, etc.)
	
	X

	Gefährdung durch elektromagnetische Felder 
	
	X

	Gefährdung durch psychische und physische Belastung
	X
	


	3.
	Einstufung der Gefahrstoffe

	Bezeichnung des Stoffs
	Signal-wort
	Piktogramme
	H-Sätze
	EUH-Sätze
	P-Sätze
	AGW 
in mg/m3

	Löfflers Methylenblaulösung für die Mikroskopie (Hersteller: Merck, Artikelnummer 101287)
	Achtung
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	H226
	-
	P210
	-


	4.
	Einstufung der Tätigkeit mit biologischen Arbeitsstoffen

	Biologischer Arbeitsstoff
	Exposition abschätzbar
	Tätigkeit auf Arbeitsstoff ausgerichtet
	gezielte / 
ungezielte Tätigkeit
	Risikogruppe des  biologischen
Arbeitsstoffs
	sensibilisierende / 
toxische Wirkung
	Schutz-stufe

	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-


	5.
	Entsorgung

	Das Filter-/Saugpapier und die Objektträger mit der Lösung werden in den Restmüll des Hausmülls bzw. den Glasabfall gegeben.


	6.
	Substitution von Gefahrstoffen

	

	
	X
	Nein, da nur eine geringe Gefährdung vorliegt.

	

	
	
	Ja


	7.
	Gefahrenabschätzung

	Gefahren
	Ja
	Nein
	
	Sonstige Gefahren und Hinweise

	durch Einatmen
	X
	
	
	Hautkontakt mit der Methylenblau-Lösung vermeiden!

	durch Hautkontakt
	X
	
	
	

	Brandgefahr
	
	X
	
	

	Explosionsgefahr
	
	X
	
	


	8.
	Schutzmaßnahmen (bitte selbst ausfüllen)

	
	Mindeststandards
RiSU in der Fassung von 2016
	Allgemeine Hygiene-
maßnahmen
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Schutzbrille
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Schutzhandschuhe
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Abzug
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geschlossenesSystem
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Lüftungs-
maßnahmen
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Brandschutz-maßnahmen
	

	
	X
	X 
	X
	
	
	
	X
	
	

	
	
	

	
	Weitere Maßnahmen:

	

	
	
	

	Schule
	
	Fachlehrer/in
	
	

	

	Datum
	
	Unterschrift
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